
Die Idsteiner Mittwochsgesellschaft lädt zum Vortrag und 
zumDiskussionsabend ein 

 

 UPANIŚADEN  
Kritik der Suche nach der Weisheit und die  

die Frage nach den Ursprüngen der Philosophie  
 

Referent: Ivica Košak 
 

im Tagungsraum des Chinarestaurants Golden Lotus 
Rodergasse 27, 65510 Idstein, 

am Mittwoch, den 7. Dezember 2011 um 19:00 Uhr 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Upanishaden (Sanskrit, f., उपिनष�, upaniṣad, wörtl. „das Sich-in-der-Nähe-

Niedersetzen“; gemeint ist damit: „sich zu Füßen eines Lehrers (Guru) setzen“, aber 
auch: geheime, belehrende Sitzung) sind eine Sammlung philosophischer Schriften 
des Hinduismus  und Bestandteil des Veda. 
Die Upaniśaden beschäftigen sich mit dem Wesen von der universellen Weltenseele, 
von der  innersten Essenz eines jeden Individuums.  
  

Der deutsche Philosoph Arthur Schopenhauer empfand die Upaniśaden als 
„belohnendeste und erhebendeste Lektüre, die […] auf der Welt möglich ist: sie ist 
der Trost meines Lebens gewesen und wird der meines Sterbens sein“. 
[Arthur Schopenhauer, Sämtliche Werke, Cotta-/Insel-Verlag, Band V, Parerga und Paralipomena II', § 184, Seite 469.] 
 

 

In Zusammenarbeit mit der Kroatischen Kulturgemeinschaft Wiesbaden e.V.  
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